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19. ÄRZTLICHE 
FORTBILDUNGSVERANSTALTUNG

Schulter-Nacken-Schmerz 
- häufige Symptome in der täglichen Praxis -

(mit Patientenvorstellung)

Erlangen, 21.05.2011

Einladung und Programm

In Kooperation mit dem 
Ärztlichen Kreisverband Erlangen

Fortbildungspunkte sind bei der Bayerischen
Landesärztekammer beantragt (voraussichtlich 6 Punkte)

Anfahrtsbeschreibung 
Praxisgemeinschaft Rheumatologie

Nephrologie Erlangen
Möhrendorfer Str.1c, 91056 Erlangen

(www.pgrn.de)

Lageplan Ärztezentrum am Erlenfeld

UNTERSUCHUNGS- UND THEMENGRUPPEN

Schmerz und Bewegungseinschränkung	
H.-D. Carl, Orthop. Rheumatol.

Schmerz und Schwellung
B. Swoboda, Orthop. Rheumatol.

Schmerzen bis in die Finger
B. Fraunberger, Neurologin	

Schmerzen in den Schultermuskeln (… und überall)	
J. Wendler, Internist. Rheumatol.

MODERATOREN  UND REFERENTEN

PD Dr. med. H.-D. Carl 
Orthopäd.-Rheumatolog. Abteilg. der Univ. Erlangen, 
im Waldkrankenhaus St. Marien gGmbH,
Rathsberger Str. 57, 91054 Erlangen

Dr. med. S. Eichinger 
Orthopäd. Praxis, Äußere Sulzbacher Str. 133,
90491 Nürnberg

Dr. med. B. Fraunberger
Interdisziplinäres Schmerzzentrum – Tagesklinik, Univer-
sitätsklinikum, Krankenhausstr. 12, 91054 Erlangen

Dr. med. F. Schuch	
Rheumatologische Schwerpunktpraxis,
Möhrendorfer Str.1c, 91056 Erlangen

Prof. Dr. med. B. Swoboda
Orthopäd.-Rheumatolog. Abteilg. der Univ. Erlangen, 
im Waldkrankenhaus St. Marien gGmbH,
Rathsberger Str. 57, 91054 Erlangen

Dr. med. J. Wendler	
Rheumatologische Schwerpunktpraxis,
Möhrendorfer Str.1c, 91056 Erlangen

Mit freundlicher Unterstützung

Abbot GmbH & Co.KG

Von Nürnberg kommend:
Autobahn Ausfahrt Erlangen Nord, an der ersten Ampel 
rechts Richtung Erlangen West”, an der nächsten Ampel 
rechts Richtung “Erlangen-West / Dechsendorf”, über die 
Brücke zum Hochhaus “Langer Johann, dort an der ersten 
Ampel links, Schild “Dialysezentrum”. Das Ärztezentrum 
ist direkt gegenüber des “Edeka-Einkaufsmarktes”.

Von Bamberg / Forchheim kommend:
Autobahn Ausfahrt Erlangen Nord, an der ersten Ampel 
rechts Richtung “Erlangen-West / Dechsendorf”, über die 
Brücke auf das Hochhaus “Langer Johann, dort an der er-
sten Ampel links. Das Ärztezentrum ist direkt gegenüber 
des “Edeka-Einkaufsmarktes”.

Von Höchstadt / Heßdorf kommend:
Autobahn Ausfahrt Erlangen West , dann Richtung Erlan-
gen / Dechsendorf, in Alterlangen an der ersten Ampel 
rechts beim Hochhaus “Langer Johann”, Das Ärztezen-
trum ist direkt gegenüber des “Edeka-Einkaufsmarktes”



Tagungsort	 Praxisgemeinschaft
	 Rheumatologie Nephrologie
	 (www.pgrn.de)

	 Möhrendorfer Str. 1c
	 91056 Erlangen

	 Telefon 09131/89000

Tagungszeit	 Samstag, 21. Mai 2011
	 Beginn	 9.00 Uhr
	 Ende		  13.15 Uhr

Leitung	 Prof. Dr. med. B. Swoboda
	 Dr. med. J. Wendler 
	

Organisation	 Fr. H. Kühnert
	 Geschäftsstelle
	 Rheumazentrum Erlangen
	 im Waldkrankenhaus
	 St. Marien gGmbH
	 Rathsberger Str. 57
	 91054 Erlangen
	 	 09131 / 822-3309
	 Fax	 09131 / 822-3340
	 Helene.Kuehnert@
	 ortho-rheuma.med.uni-erlangen.de

	
Anmeldung	 Bitte melden Sie sich mit bei-	
	 liegender Anmeldekarte oder 	
	 per E-Mail (Betreff: RZE-Fortbil-	
	 dung) bis 09. Mai 2011 an.
	 - begrenzte Teilnehmerzahl -

Teilnahme	 gebührenfrei

Teilnahmebescheinigung
	 wird im Tagungsbüro ausgegeben

VORWORT

Sehr verehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

seit seiner Gründung im Jahr 1993 organisiert das Rheu-
mazentrum Erlangen nun bereits zum neunzehnten Mal 
die jährlich stattfindende Ärztliche Fortbildungsveranstal-
tung, zu der wir Sie hiermit herzlich einladen möchten. 

Ziel der aktuellen Veranstaltung ist es, das komplexe Be-
schwerdebild des „Schulter-Nacken-Schmerzes“ gemein-
sam mit Ihnen zu erarbeiten.

Neben zwei kurzen Übersichtsvorträgen zu Differenzialdi-
agnostik und Therapie soll die Anamneseerhebung und 
Untersuchung von Patienten mit häufigen und wichtigen 
Erkrankungen sowie typischen Symptomen mit Patho-
logien im Bereich Schulter, Halswirbelsäule und Nacken 
ganz im Vordergrund stehen. Wir hoffen, dass Ihnen 
dieses Konzept in der täglichen Praxis bei so wichtigen 
differenzialdiagnostischen Fragen wie degenerativen 
oder entzündlichen Veränderungen Entscheidungshilfen 
geben wird.

Diese Veranstaltung kann Ihnen keinesfalls sämtliche 
Details einer fachspezifischen rheumatologischen, ortho-
pädischen oder neurologischen Diagnostik und Therapie 
nahebringen. Sie soll Sie aber mit den häufigsten Sym-
ptomen sowie gängigen Untersuchungstechniken vertraut 
machen, um Krankheiten sicher zu diagnostizieren und 
Ihre Patienten adäquat behandeln zu können. 

Wir hoffen, dass wir durch die Auswahl dieses Themas Ihr 
Interesse geweckt haben und Sie auch in diesem Jahr wie-
der zahlreich begrüßen können.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

PROGRAMM

»Schulter-Nacken-Schmerz«
- häufige Symptome in der täglichen Praxis -

(mit Patientenvorstellung)

21. Mai 2011
9.00 bis 13.15 Uhr

09.00 - 09.15	 Begrüßung (B. Swoboda)
	 Einteilung der Workshops

09.15 - 09.45	 Vortrag (S. Eichinger)
	 Der Schulterschmerz aus 		
	 Sicht des Orthopäden

09.45 - 10.45	 Patientenuntersuchung
	 Workshops zu den
	 verschiedenen Themengruppen

10.45 - 11.15	 Kaffeepause

11.15 - 11.45	 Vortrag (F. Schuch)
	 Der Schulterschmerz aus
	 Sicht	des internistischen
	 Rheumatologen

11.45 - 12.45 	 Patientenuntersuchung
	 Workshops zu den
	 verschiedenen Themengruppen

12.45 - 13.15 	 Diskussion, Resümee (J. Wendler)
	 Evaluation

Die Einteilung für die Workshops erhalten Sie zu 
Beginn der Veranstaltung.

Prof. Dr. med. B. Swoboda
Sprecher des RZE

Dr. med. J. Wendler
stellvertr. Sprecher des RZE


